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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 31. Oktober 2022 
Kantonsratspräsident Born Rolf 

  
  

B 130 Verteilung der Sitze auf die sechs Kantonsratswahlkreise; 

Entwurf Kantonsratsbeschluss / Justiz- und Sicherheitsdepartement 

  
Für die Staatspolitische Kommission (SPK) spricht Kommissionspräsidentin 

Angela Lüthold. 
Angela Lüthold: Die Botschaft B 130 verteilt die Sitze auf die sechs Wahlkreise im Hinblick 

auf die Neuwahl des Kantonsrates im Jahr 2023. Für die Berechnung der Anzahl Sitze wird 

auf die ständige Wohnbevölkerung gemäss der kantonalen Bevölkerungsstatistik vom 

1. Januar 2022 abgestellt. Die ständige Wohnbevölkerung umfasst auch alle Ausländerinnen 

und Ausländer. Obwohl die Bevölkerung gegenüber den Kantonsratswahlen von 2019 um 

13 820 Personen oder 3,4 Prozent zugenommen hat, bleiben die bisherigen Sitzverteilungen 

in den Wahlkreisen unverändert. Ein Kantonsratssitz entspricht einem Bevölkerungsanteil 

von 3503 Personen. Die ständige Wohnbevölkerung pro Wahlkreis wird mit dem 

Bevölkerungsanteil pro Sitz ins Verhältnis gebracht. Die Wahlkreise Luzern-Stadt, Willisau 

und Entlebuch weisen die grössten Restzahlen auf. Deshalb wird auf diese drei Wahlkreise 

je einer der drei restlichen Sitze verteilt. Diese Vorgehensweise stützt sich auf die gesetzlich 

geregelten Bestimmungen. Daher ergibt sich folgende definitive Sitzverteilung: 

Luzern-Stadt 24, Luzern-Land 30, Hochdorf 21, Sursee 22, Willisau 16 sowie Entlebuch 7. 

Die Kantonsratssitze bleiben somit gegenüber den Wahlen 2019 unverändert. Nach dem 

Beschluss des Kantonsrates wird die Sitzverteilung als Bestandteil der Wahlanordnung 

veröffentlicht. Die SPK hat an ihrer Sitzung vom 21. September die Verteilung der Sitze auf 

die sechs Kantonsratswahlkreise beraten. Der Botschaft B 130 wurde in der Kommission 

einstimmig zugestimmt. Die SPK beantragt, auf die Vorlage eizutreten und ihr zuzustimmen. 
Für den Regierungsrat spricht Justiz- und Sicherheitsdirektor Paul Winiker. 
Paul Winiker: Die Präsidentin der SPK hat bereits alles korrekt wiedergegeben. Die 

Sitzverteilung bleibt unverändert. Im August 2022 haben wir die Lose für die Listennummern 

gezogen. Mit diesem Beschluss teilen wir die Sitze zu und sind für die Wahlen im nächsten 

Frühjahr bereit. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die Verteilung 

der Sitze auf die sechs Kantonsratswahlkreise, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, 

mit 112 zu 0 Stimmen zu. 
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